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Antelligenz⸗Blatt 


Wezirk ter Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial: Antelligeup&omtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 


No. 213. Sonnabend, ben 12. September, 1843. 
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Sonntag, den 13, September 1846, predigen in nachbenannten Kirchen. 


St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Kahle. Um 9 Uhr Herr Eoms - 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresier. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kmewel. 
Denunerſtag, den 17. September, Wechenpredigt Herr Conſiſtotial Rath and 
Superintendent Bresler. Anfang 9 Ube. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. 
Herr Archid. Dr. Kniewel. X 

Réxigl. Are: Vormittag Herr Demherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vitar. 
Kozlowski. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 2 Uhr. Nachmittag 

Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 12. September, WMıittage 121% Ups, 
Beichte) Donnerſt., d. 17. September, Wochenpredigt, Herr Días. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. : 

St. Nicolai. Vormittag Herr Micar. Chriftiani. Ponifey. Anſaug 9 Uhr: Herr 
Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski Anfang um 3 Uhr. Mie, 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Mido. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 16. September, Wochenpredigt, Herr Aichld. Schnaafe. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Cernifan. \ 

Hel. Geiſt. Vormitteg Here Pred.⸗Amts⸗Canbidat Feperabendt. Anfang 1135 uhr. 

Farmeliser, Vormittag Herr Vicar. Bevioff. Polniſch. Nachmittag Hen Pfarrer 
Michalskt. Deutſch. 

St. Trinitarie. Vermütag Herr Pred. Blech Anfang Uhr. Nachmittag Herr 
Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, Mittags 1214 Uhr Beichte. Miki woch, 
den 16 September, Wochenpredigt, Here Pied. Dr. Scheffler. Anfang & Uhr. 

St. Annen Vormittag Herr Prediger Mrongevius, Polniſch. 


~ 


~ 
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St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Deblfehlager. Radymitteg Hert Prev. 
Karmann. Sonnabend, der 12. September, Nachmittags $ Uhr, Beichte. 
Den é eng . September, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. 

nfang — : 

Er. Petri vnd Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyeraberdt. Anfang 
9 uhr. Die Communion kann wegen Kränklichkeit des Herrn Prediger Böck 
erſt Sonntag, den 4. October ſtattfinden. Militalrgottesdieuſt Hers Diviſtons⸗ 
prediger Hercke. Anfang 11 Uhr. ; E 


St. Bantbolomál. Vormittag um Y Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 


2 Uhr Herr Pred. Amts⸗Candidat Milde. Beichte 8’, Uhr und Sonnabend 
um 1 Uhr, 5 ; 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 1 Uhr. 
Spendhaus. Vormittag Herr Pred.⸗Amts : Eanbidat Klaus. Anfang hald 10 
Uhr. 
Bt. Salvator. Vormittag Herr Diac. Dr. Höpfner. . 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
379 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. : 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarter Tennſtädt. Ens 


fang 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. Wirtwoch, den 16. September, Kinderlehre 


Dierſelbe. Anfang 8 Uhr Morgens. : 
Küche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Pred⸗Amts⸗Can⸗ 
Didar Klein. Anfang 9 Uhr. * 
Kirche zu Altſchottiand⸗ rmitrag Herr Pfarzer Brill. 
Hirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß Anfaug um 10 Uhr. 
—— — —— ͥꝗͤ F —¼ ̃ u — — — — —— 8 — 
: Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. September 1846. 
Sr. Excellenz der General⸗Lientenant und kemmandirende General Gref zu 
Dohna aus Königsberg, die Henen Kaufleute Gorski aus Plock, Franke aus Dres 


men, Sohncke aus Königsberg, J. Heinrich aus Bromberg, Baumgarth aus Elbing, 


Herr Ober- L⸗GAſſeſſor Pietſch aus Pilkallen, Heir Schiffsbaumeiſter Leibnitzki aus 
Pillau, Herr Gutsbeſitzer Sohucke aus Angerburg, Here Commerzienrath Wächter 
aus Tilſit, Herr Landrath von Platen aus Kanılan, Heer Commerzieurath J. Grunau 
aus Elbing, log. im Engl. Haufe. Herr Schauſpieler J. Caspar aus Berlin, die 
Opernſängerin Fräulein M. Grübel aus Braunſchweig, Frau Kaufmanns⸗Wittwe 


A. Maaß aus Kolberg, Herr Gutsbeſitzer und Pientenant E. Wieczorek wehrt Familie 


aus Prudkalanka, log. im Deutſchen Hauſe. 


: Bekanntmachungen. 

1. Die in de: Zeit vom 14. bis einſchließlich den 20. Mugvfl e. uns überge⸗ 
been Staats⸗Schuidſcheine, find mit den neuen Zins⸗Coupons derſehen von Berlin 
zurückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden von 9 
dis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung 
in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 10. September 1846. 

Königl. Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 


wi 


* 


x 
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5 Johannisgaſſe No. 1373., follen die bei ihm niedergelegten. ſeit 6 Monaten und 
länger verfallenen Pfänder, beiteheud at Prätloſen, Warde, Heider und Haus ge⸗ 
zäth verkauft werden. . ' : 

: Alle Diejenigen, welche dergleichen Pfänder niedergelegt haben, werden aufge⸗ 
fordert, dieſelben noch vor dem nea 

am 16. November 1846 

anſtehenden Auctionstermine einzulöſen, odet wean ſie gegen die contrahirte Schuld 
gegründete Einwendungen zu haben vermeinen, ſolche dem Gerichte zur weitern Ver⸗ 
fügung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkonf der Pfandſtücke verfahren, aus 


Auf den Latrag des rg Mendel Hirſch Roſeuſtein, wohnhaft in 
00 


dem einkommenden Kaufgelde der Hfandgläubiger wegen feiner in dem Pfandbuche 
eingetrageren Sorderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß on die Urs 
menkaſſe abgeliefert und demnachſt Niemand weiver mit einigen Einwendungen ges 
gen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. ̃ 
Danzig, den 22. Auguſt 1846. 
l Königl. Lands und Stadtgeiicht. i 
2 Der Bürger und Schönfarber East Neumann und deſſen Braut Caroline 
geſchudene Lutkowski geb. Heil Haben durch einen am 1. September e. errichteten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes fur die von ihnen einzuge⸗ 
hende 55 ausgeſchloſſen. 
anzig, den 2. September 1846. 
Königliches Land: und Stadt⸗Gericht. 


AVERTISSEMENTS 
4. Zum Verkauf nachſtehender Sildergeräthe, als 24 Gabeln, l Meſſerſchaa⸗ 
len, 2 Lichtſcheeren und Unterſätze, 1 Theebrett, ein Punſchlöffel; fernet einer alten 
fiibernen Taſchen⸗Uhr, einer Maffe zerſchnitteuer Danziger Sechſer und Düttchen, 
Jauch geſchmolzener Bruchſtücke und einer Stange Münzmetalls, imgleichen einiger 
Bronce Verzierungen, ſteht ein Licttations⸗Termin : 
Senvabend, den 19. Seprember, Vormittags 11 Uhr, i 
auf dem Ratbhauſe dor dem Stadtrathe und Kämmerer Herm Zernecke I. an. 
Danzig, den 9. September 1846, . 
Obe:bürgermeifter, Burgermeifter und Math. 
Be Höherer Beſtimmung zufelge, fol die Lieferung der, in den Königlichen 
Salzmagazinen zu Neufahrwaſſet und Danzig für die Jahre 13474 zur Salzver⸗ 
packung erforderlichen Tonnen zu 405, 202 7% und 10117 U Juhalt im Wege der 
offentlichen Licitation ausgeboten werden. : 
Hiezu iſt ein Termin auf y : 
5 den 12. October c., Vormittag 11 Uhr, : 
in dem Geſchäfts⸗ Locale des unterzeichneren Haupt⸗Selz⸗Amts anberaumt, zu wel⸗ 
chen Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 3 
Die näheren Licitations⸗Bedingungen lieger in dem obengedachten Geſchäfts⸗ 
lokale zur Einſicht aus und wird im meinen hier nur bemerkt, daß das jähr⸗ 
; ta) 


A 
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lich zu liefernde Quantum an Tonnen, mit Vorbehalt einer, nad, Maaßgabe des 
Bedarfs fpäter zu beſtimmenden größern oder geringeren Anzahl. 
1) für die Königlichen Salzmagazine zu Neufahrwaſſer auf jährlich 
4,900 St. a 405 %, 40,000 St. a 20213 H und 16,000 St. a 10117 U 
2) für das Königliche Salzmagazin zu Danzig auf jährlich 
500 3. a 405 H, 5,000 St. a 2921, H und 1,600 St. a 1011; U 
Salz- Inhalt vorläufig angenommen wird und die zu liefernden Tonnen 
a) zu 405 U Salz⸗Inhalt 
eine Höhe von 35 Zoll, 
einen äußern Umfang in der Mitte von 70 Zoll, 
einen Kreis- Durchmeſßer des Bodens von 171, Zollz 
b) zu 20214 U Salz⸗Ingalt 
eine Höhe von 28 Zoll, 
einen äußern Umfang in der Mitte von 56 Zoll, 
einen Kreisdurchmeſſer des Bodens ven 14 Zoll, 
e) zu 101% U Salz⸗Inhalt 
eine Höhe von 22 Zoll, \ 
einen äußeren Umfang in der Mitte von 47 Zoll, 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens von 1217 Zoll 
haben und won trockenem, kernhaftem, kiefernem Holze gearbeitet fein müſſen. 
Neufahrwaſſer, den 9. September 1845 
Königliches Haupt⸗Salz⸗Amt. 


be Am Mittwoch, den 16. September, Mormittag3_12 Uhr, follen auf dem 


Kohlenmarkte 12 Artillerie Pferde meifibietend ¿ua erkauf geſtellt werden. 
Kemmando der Iſten Urtilerie Brigade, 


Fre Ber i pr Pag 
7. Die vollzogene Verlobung unferer jüngften Tochter Louife mit unjerm Neffen 
C. F. Röll beebren wir uns ergevenft anzuzeigen. 
Danzig, den 11. September 1846 J. J. Jantzen 
nebſt Frau. 


Literarische Anzeigen 
8. Duw L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung in Danzig, 30 
pengaffe No. 598., tft zu beziehen: : 
Der deutſche Jugendfreund, 
5 
7 
Unterhaltung und Veredlong der Jugend, 


herausgegeben von Franz Hoffmann. Jahrgang 1846. 46 Quartal. 
Preis, brow., 1 Rthir. 


Mit dieſem Quartal if nun der Jahrgang 1846 vollendet, und koſtet derſelbe 


mm 
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vollſtärdig 2 rtl. — Der Jugendfteund erſcheint auch für das Jahr 1847, und zwar 
in Zukunft für jeden Monat ein ſauber brochistes Heft, was unſern jungen Freun⸗ 
den gewiß nur angenehm ſein wird! ö en 
Stuttgart, 1846 ; ae ; 
: Die W e von Schmidt u. Spring. 
9. Leipzig, Verlag von Carl B. Lord. 
Die Agricultur-Chemie 
in populären Vorleſungen son Alexander Petzholdt. 
8 Mit vielen eingedruckten Holzſchnitten. , 
Zweite verbeſſerte Auflage. Gr. 8. Broch. Preis 2 rtl. 
A : 
Vorräthig dei B. Kabus, Lauggaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 
5 Eon y 1:59 6 
E EE PEAS TARTRATE Set 
“ 10. Sonntag, den 13. September e., Morgens 9 Uhr, in der Heil. Geiſt⸗ 
kirche — Gottesdienſt der Chriſt⸗Katholiſchen Gemeinde — Predigt: 
de Herr Prediger Dowiat. 5 
Nachmittag 2 Uhr ebendaſelbſt eine kurze berathende Gemein⸗ 
32 de⸗Verſammlung — Angelegenheiten des Kirchhofs. 
Die gedruckte protokollariſche Verhandlung der Synode vom x 
3% 19. Auguſt ift a 6 Pf. zu haben — bei Herin Borchardt in der se 
3% Schneidemühle — und beim Küſter Salewski auf dem Heil. Geifi- Hef No. 29. 3 
ds Ebendaſelbſt find Bibeln, das neue Teſtament, in Leder gebunden 
* zu O Sgr. — für Unbemittelte unſeter Gemeinde aber unenkgeldlich zu Be 


3% haben. 
3 b Der Vorſtand. 
A LEERE E RS E RS 
11. Die verebri. Mitglieder der Reffourse „zum freundſchaftlichen Verein“ wer: 
den hiedurch zur General⸗Verſammlung auf Donnerſtag, den 17. September e., ein- 
geladen. Der Verkauf des Garten-Obſtes findet um 6 Uhr ſtatt, hierauf Wahl 
never Mitglieder und Abends, Liedertafel. Der Vorſtand. 
2 Wiederholentlich warnen die Jagdpächter von Prauſt hierdurch Jedermann 
vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den dortigen Feldmarken. - 
13. Anträge zur Verſicherung gegen Feuetsgefaht dei der Lendoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelikag⸗Compagnic werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Mokwebergaffe No. 1991. 
14. Eine Familie ohne Kiader wünſcht einige Penſionaire bei fic) aufzunehmen. 
Nachhilfe der Schularbeiten, ſowie Unterricht im Pianoforte, kann, wenn es gewünſcht 
wird, ertheilt. werden. Das Nähere Langgaffe No. 386. 2 Tr. hoch. x 
15. Penfionaice finden billige und gure Aufnahme. Wo? — erfährt man Fle 
ſcherthor No. 128. beim Zahnarzi Klein. 
16. Ein Lehrling für das Comtoir wird geſucht Fundegaſſe No. 245. 


Mi 


I 
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loys es 98 Weintrauben | | 
emprerte ich auch für dieſen Herbſt zu 3 ſg. das Pfund netto, Faſt ge frei in Fap- 
chen von 10 bis 30 4, und bitte um gefällige franeo-Einſendung der Beſtekungen 
reſp. Beifügung der Beträge in recommandirten Briefen, wenn es condeníct, indem 
dadurch das Porto vermindert witd. Schon voriges Jaht war ich in den Stand 
geſetzt, mir die Zufriedenheit der geehrten Conſumenten zu erwerben; und ich Hoffe, 
bei der dieſes Jahr, zufolge der bis jetzt äußerſt günſtigen Witterung, zu erwarten⸗ 


den noch beſſern Qualität, und da ich nur die beſten und ſchoͤnſten Transen 


verſenden werde, um fo mehr der größtmöglichſten Zuftiedenheit der geehrten Ab⸗ 


nehmer im Voraus verſichert fein zu können. 

f Der Dónde G. Moſchke in Grünberg in Schleſien. 

a he ABeimbergbefiger. x 

16. In Folge der jetzt ſehr hohen Spiritus⸗Preiſe, 
die auch ſpäter bei der allgemeinen Mißernte der Kartoffeln wenig oder gar nicht 
weichen dürften, wied von beute ab der deſtillirte Brauntwern pro Auker à 4 Rthle. 
und pro Quart à 6 und 5 Sgr. verkauft. 
: 58 Die hieſigen Deſtillatenre. 


MR RES ON Te gh RS aS ocu 
Me 13. Em Waa 


mitos = Lager von optiſchen und kurzen ren. 


1 illen d sia i 4 ait ; un BE 
SUE eine, een e Beebe ame alate E 


E Tragbänder, Geldbörſen und verfchiedene andre Waaren empfiehlt zu den bil⸗ — 


Be ligſten Preiſen; auch werden Barometer auf's beſte reparitt und in 2 
Brillen einzelne Gläſer eingeſchliffen bei Ex 
J. Prina, Langgaffe No. 396. E 


te 

FRA NR e 

20. 30 Rthlr. Belohnung 

dem, der mir den Died, der unterm 10. September e. bekannt gemachten, durch 
gewaltſamen Einbrach geſtohlenen Sachen: — 20 doppelte Friedsrihsd’or ze. angiekt. 
S. Wüſtenberg, Langenmarkt No. 503. 


2. Juwelen und Achte Perken, fo wie Gold und 
Silber, werden ſtets zu den höchſten Preiſen angekauft von 
: M. H. Rofenftein 
s E in der Leihanſtalt, Fohannisgate No. 1373. 
22. Am vergangenen Sonntag iſt auf dem Wege vom Kädtſchen Lazareth nach 
dem Irrgarten eine ſüberne Taſchenuhr nebſt filbermer Kette verlorey wolden; wer 
die ſelbe Kaſſubſchen Markt No. 884. abgiebt, erhält 1 rtl. Belohnung. 


Waiter. 
31 


— 
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8% Zinglershdhe. 
Sonntag, den 73. September, großes und letztes Konzert dom Mutikcher des 
sten Kütaſſir⸗ Regiments. Anfang 3 Uhr. Entree wie gewöhnlich. Abends Er 
leuchtung. F. A. Deſchner. 


24. Seebad Brofen. 


Heute Konzert von der Winterſchen Kapelle und zwar Abends det Erleuchtung 
des Gartens, welches letztere, um theümeiſe auf den Wunſch Mehter; „noch einen 
Bal zu arrangitens eingehen zu wollen, auch — bei befonderer Teilnahme — ein 
abendliches Tanzrergnügen in meinem ſtets dazu eingerichteſen Saale werden 
darf. — Die Jourualieren Gehen Übrigens um 8 Uhr Abends zur Disposition mei ⸗ 
ner geehrten Gäſte. Sonnabend, den 12. September 1846 Pf fio t iu s, 


25. Morgen Sonntag im Hotel de Magdedurg 


— 


findet das Erinnerungsſeſt der beendeten Maubver⸗Uedungen befimnıt ſtakt. 


Da daſſelbde durch Theilnahme ohne Uuterſchied des Standes nut gewinnen kann; 

die hierüber ſprechenden Feſtzedichte alles in ſich faſſen, was ein Soldaf im Staate 

it und fein soll; fo jade ich hiermit freundlichſt zu einem zahlreichen Beſuche ein. 
; C. F. Jordan. 


26. Shanasjan’s Garten. sortea, den 13. Konzert mit vol 
ſtändigem Orcheſter bei beleuchtetem Garten. Entree pro Perſon 24 fay pro 


Familie bis 4 Pecſonen 5 far. NER Winter, Mufiimenter 
2. Sonntag, d. 13. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 
bei J. G. Wagner. 


26. Montag, den 14., großes Konzert, Illumingtion 
und zum Schluß auf vielſeitiges Verlangen große Schlachtmuſik in N 
der Sonne am Jakobsthor. Aafang 6 Uhr. 5 ; 


20° Sonntag, den 13. d. M., Konzert, Illumina⸗ 


tion und chineſiſche Beleuchtung im Jaäſchkenthale bei - De dl 


30. Caffé-National, Zilien Damm No. 141 


Heute und morgen Sonntag muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung von der Familie 


Montag, den 14. d. M., im Hotel Prinz von Preußen 
großes Konzert und Illumination. 
32. E Ein Anabe ord. Eltern, mit Schulfenntriffen verſeben, der Luft hat mein 
Geſchäft zu erlernen, kaan ſich ſofort melden. J. v. Nieffen. 

33. 100 rl. Stiftungs gelder find auf ein hiefiges Brundſtͤck gegen Pupillariſche 
Sicherheit zu begeben. Näheres Ifien Damm No. 1108. f 
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3. Das Atelier für Daguerréotyp⸗Portraits von 
Treſcher, Heil Geiſtg. 1006., Ziegeng. vis à vis, iſt täglich von 8—5 Uhr geöffnet. 
35. Den 10. d. M. it von d. Töpferg. über den Holzmarkt bie am vorſt. Graben 
eine geldene Broſche mit reihen Steinen verloren worden; der ehrliche Finder er⸗ 
hält eine angemeſſene Belohnung wenn er fie im Intelligenz⸗Comtoir abgiebt. 
36. Auf Lauggarten in der Todteng. und Niederftadt in der Sperlingsg. kann 
der ausgemorfene Moder aus den Faulgräben frei abgefahren werden. 
37. 300 Rthlr. werden gegen Verpfändung einer Hypotheke oon 1400 Tol. 
auf 3 Monate geſucht. Das Nähere Breitenthor No. 19414. 
38. 700 Thaler find gegen ſichere Hypothek ſofort zu verleihen. Wo? weiſet 
der Kaufmann Hert Zielke, Lauggarten Mo. 199. nach. 
So Schnüffelmarkt 721. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen und ein 
Spitzhund und ein tragender Pommeranzenbaum zu veckaufen. 2 
40. Hundegaſſe No. 283. ift 1 Comteix⸗ u. Vorſtube zu verm. Näheres Fraueng. 
Ro. 893. e. Treppe h. Daſelbſt finden auch noch einige Penfíonaize e. g Unterkommen. 
41. Wer einen alten weißen, jedoch noch guten Ofen verkaufen will, melde 
fido Fleiſchetgaſſe No. 79. 
42 Ein in einem geleg. Stadttheile 2 Et. hohes maſſiv. Haus, beſtehend aus 
5 heizb. Stud., 2 Küchen, Kammern und Böden, Einfahrt und Stallung im beſt. 
baul. Zuft., einem gr. Obſt⸗, Wein⸗ und Gemiifegarren mit gemauertem Sommerh., 
mpe und Bequemlichkeit und einer Bauſt. von circa 80 Fuß Länge und 30 Breite, 
ſoll Umſt. halber für einen bill. Preis und annehmb. Bedingung ſchleun verk. werr 
den durch den Kommiſſſon. Willdorf, Töpfergaſſe No. 78.5 daſelbſt werden belied. 
Summen auf ſich. Hypotheken nachgewieſen. 
43. Glacee- u. and. Handſch. a. beſt. gewaſch., gefärbt p. Fraueng. 902. 


44. Porzellan wird in kochend He ißem brauchbar reparirtz auch wird re. 

paritt, Glas, Alabaſter, Gyps, Marmor, Bernſtein, Perlmutter, Achat, Meerſchaum 

u. f. w. Häkergaſſe 1438. 2 Treppen hoch. 

45. Alle Art. große u. kleine Tuͤcher w. a. ſauberſt. u. billigt. gewaſch. 

Fraueng 902. 

46. Ein Hauslehrer, der auch im Lat und Franz. unterrichten kann, ſucht eine Une 

ſtellung bei oder in Danzig. Adreſſen mit O, P. werd, im Intell.⸗Comtoit erbeten. 

47. Ein geſitteter Butſche, welcher Luk hat Buchbinder und Galanterie⸗Arbei⸗ 

ter zu werden, melde ſich alten Roß No. 850. ; 

48. Eine Frau, die geübt it im Waſchen von Mouſſelin de inine, Wolle und 

anderer wertvoller Zeugftoffe, biter, nicht allein bei reeller und prompter ſondern 

auch billiger Bedienung, um geneigte Aufträge. Zu erfragen Lauggarten, Spren⸗ 

gelshof No. 34. N 

49. Der Molieferer einer verlorenen Mantile erhält ein Fundgetd Breitegaffe 1159. 

50. Poggenpfahl Mo. 186. finden Penfionaice freundliche Aufnahme. 

51. Ein ordentl. Burſche, der Schloſſer werden will, melde ſich Fiſchetthor 128. 
Erſte Beilage. 


y 


- 1 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 213. Sonnabend, den 12. September 1846, 


52. Ein Hef mit 3 Hufen culm. ſoll verkauft oder verpachtet werden; auch 
find 1200 Rthlr. zur erſten Hypothek zu begeben Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 
Montag, den 14. d. wird im Karmannſchen Garten auf Langgarten ein großes 


53. 

Land⸗ und Waſſer⸗Feuerwerk von uns abgebrannt. Das Nähere 
Montag. N Schultz. Saigge. 

54, Eine ruhige Perfon ſucht eine Stede als Mitbewohnerin. Die Adreſſe iſt 
im Intelligenz Comtoit, D. C. I., abzugeben. 


Bie met ern 
55. In den neu erbauten Wohnhäuſern am altſtädtſchen Graben No. 443. u. 
444. ſind mehrere Wohngelegenheiten im Ganzen oder getheilt, worunter ſich die 
Untergelegenheit zu jedem kaufmänniſchen Geſchäfte eignet, fofort zu vermiethen. 
56. Das Haus Fieifchergaffe 134., enthaltend 7 Stuben, 1 Küche, 2 gewölbte 
Keller und Bodengelaß, fo wie Stallung für 6 Pferde, Wagenremife, Hotzſtall u. 
2 Boden zum Futtergelaß, iſt zum 1. October o. oder 1. Januar zu v. Mäh. Holzg. 14. 
57. Häkergaſſe No. 1437. iſt eine Gelegenheit von 2 neu decoritten Stuben, 
Nebenfabinet, Küche und Boden vom 1. October ab zu vermiethen. 


58. Schnuͤff elmarkt No. 709. (Sonuenſeite) iſt eine logeable Wohnung, 
beſtehend aus einem Saale, 2 Stuben nebft Küche, Keller und ſonſtigen Bequem⸗ 
lichkeiten zu vermiethen und betiebig von Michaeli d. J. bis Oſtern k. J. zu beziehen. 
59. Schießſtauge No. 531. iF eine Wohnung mit oder ohne Stallung, wegen 
elugetretener Verſetzung noch zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das 


Nähere No. 530. daſelbſt. 


60. 2 dec. Stuben nebft Schlafkabinet, mit Küche, Boden und Keller, auch ei⸗ 
gener Hausflur, find Steindamm No. 388. an ſolide Bewohner billig zu vermiethen. 
61. Das Haus Poggenpfuhl No. 195. iſt im Ganzen zu vermierhen und zum 
1. October e. zu beziehen. Näheres No. 194. 

62. Neugarten No. 513 find. 2 aneinanderhängende gut meublirte Zimmer nebft 
mehreren Bequemlichkeiten vom 1. October an Herren zu vermiethen. a 

6 Em freundliches Wohnhaus von 4 Zimmern, Küche, Keller und Hof, iſt 
zum 1. October zu permiethen. Näheres Poggenpfuhl No. 190. f 

64. th In der Hundes, Matzkauſchengaſſen⸗Ecke find die beiden Ober⸗Etagen zu 
bermie en. 2 x 

65. Jacobsthor No. 917. find zu verm. 3 Stuben, 1 Küche und Pferdeſtälle 
66. Eine Stube, Boden gr. Hoſennäherg. 679. für 7 rtl. halbjährl, zu verm' 


~ 
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67. Brodtbänkengaſſe No. 675. iſt ein Wohnkellet zum Victualienhand. zu o. 


68. Breitegaſſe No. 1202. find drei decorirte Zimmer ꝛc. zu vermiethen. 

69. Legenthor Mottlauerg. 314. ſind 2 Stuben, 1 Küche, e. g. Boden zu derm. 
70. Erſten Damm 1128. ift eine Stube mit Kabinet u. Küche zu vermiethen. 
71. Jopengaſſe No. 734. iſt die Hange und Unter-Etage zu vermiethen. 

72. Hl. Geiſtg. 1009., Sonnenf,, f.m.3., Küche, Kell., d. m. J. v. Herrſch. bew. z. v. 
73. Johannisg. 1326. find neu dec Zimmer zu verm. Zu erfr. 1 Tr. n. v. 
74. Pfefferſtadt No. 229. ſteht zu Michaeli d. J. ein Logis parterre zu ver 


miethen, enthaltend 4 Zimmer, Küche, Geſindeſtube, Keller, Stallung, eigenes Gärt⸗ 
chen nebſt Beiſchlag. Das Mah. in demſelb. Haufe in der Nange-Ctage, Vormitt. 
75. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
76. Vierten Damm 1535. parterre nach hinten, find zwei decor. Zimmer nebſt 
Kammern und eigener Bequemlichkeit zu Michaeli zu vermiethen. — 
77. Krahnthor 1183. iſt die erſte Saal⸗Etage nebſt Küche u. Kammern zu v. 
78. Breitegaſſe No. 1060. find 2 Stuben mit Meubeln, einzeln oder zuſammen 
fofort zu vermierhen. : 
79. Vorſt. Gr. 2073. find 4 Zimmer, 2 Rabinete, Wagenr⸗miſe und Stallung 
zu 6 Pferden zum October rechter Ziehzeit zu verm Näheres Heil. Geiſtg. 935. 
80. Eine Hangeſtube nebſt Kabinet ie Langgaſſe No. 511. mit auch one 
Meubeln zu vermiethen. : 
81. Breitegaſſe Mo. 1223. iſt eine Stube mit und ohne Meubeln zu vermiethen. 
A. ee 
82. Donnerftag, den 17. September d. J., follen im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 
an 931., Ecke ber Brockloſengaſſe, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: ; matt > 
1 Slügel-FZortepiano mit mahagen! Kaſten, mehrere Spiegel, mabagoni Copas, 
Spies, Spiegels, Sopha⸗ und Nähtiſche, Stühle, Ebiffoniére, Notenſchrank und 4 
Schenke, polirte und geſtrichene Bettgeſtelle, Schreibepult, Linnen⸗, Kleider⸗ und 
Glasſchränke, verſchiedenes Porzellan und Fayance, kupferne, meſſingne und eiſerne 
Küchengeräthe, Hölzerzerg, Rouleaur, eiſerne Gardienenſtangen pp. 
: J. T. Engelhard, Auctionator. - 

83. Mittwoch, den 16. September d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe No. 325. 
auf fteiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: ie 

Mehrere Münzen, einige filberne Geräthe, 1 mahag. Schreibſekretair, 2 bir⸗ 
tene Sophas, Polſterſtuhle, Tiſche, 2 Kleider- und 1 Bücherſchrank, 1 Himmelbett⸗ 
geſtell, 1 Waſchtiſch, Spiegel, Werten, Gardienen, Bert und Leibwäſche, Frauen; 
kleidaugsſtücke, Porzellan, Fayence, Gläfer, Bilder, Kupfer, Meſſing, Ziun, Haus⸗ 


und Küchengeräthe. : 
J. T. Engelhard, Anctionator. 
81. Montag, den 14. September d. J., follen im Kaufe Poggenpfuh! No. 379., 
auf fteiwilliges Verlaugen öffentlich verfieigert werden: — 
Verſchiedenes Zimmermannk⸗Handwelkzeug, als: 2 große Ziebrammtu, davon 
die größere ganz neu, mehrere theilt / neue Hobelbänke, diverſe Hebeln, Bohrer, Zieh: 


— — 
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ſägen, Schraubknechte, Blöcke, Tauwerk, Bretiſchneiderböcke, 2 neue Bruſtwinden, 
diverſe Ketten und Eiſenwerk. Ferner: 1 neues Gartenhäuschen, 2 Gartenbänke, 
Staketenzau.⸗Pfähle, 1 Parthie neue Fußleiſten, Thür⸗ und Fenſter Verkleidungen, 
Sandſteine und verſchiedene nützliche zum Bau anwenddare Gegenſtände. 
N : J. T. Engelhard, Auctionator. 
85. Sennabend, den 12. September 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mae. 
let Grundtmann und Richter auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen Com⸗ 
merz“ und Admiralitäts⸗Collegü im Königlichen Serpackhofe an den Meiftbietendem, 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: - 
- 26 Vallen havarirten Caffee 
No. 1. 2. 4.— 13. 15.— 17. 20.— 25. 28. — 32. 
aus dem Schiffe Emilie, Capitain Kuhrt. 

86. Sonnabend, den 12. September 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Make 
ler Grundtmann und Richtet auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen Tom⸗ 
metz⸗ u. Admiralitaits⸗Collegii im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden 
gegen baate Zahlung in öffentlicher Auetion verkaufen: 


40 Ballen havarirten Caffee x 


No. 101.—106. 108.—-112. 114.— 121. 123. 125.—131. 133.— 137. 140. 
142.—145. 145.- 150. 
aus dem Schiffe Emilie, Capitain Kubrt. 
87. Sonnabend, den 12. September 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Richtet auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen Core 


. merz: und Admiralitäts⸗Colleaii im Königlichen Seepackhoſe an den Meiſtbietenden 


gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
: 13 Ballen havaziıteu Caffee 
Mo, 22. 23. 25. — 29. 31.—36. 
f aus dem Schiffe Emitie, Capitain Kuhrt. 
88. Sonnabend, ten 12. September 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die 
Makler Grundimenn und Richter auf Verfügung eines Königlichen Wohllöblichen 
Commerz, und Admiralitäts⸗Collegii im Königlichen Seepackhoſe au den Meiſtble⸗ 
tenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen f 
: 23 Ballen Havaristen Caffee 
No. 3. 5. 6. 8.—18. 20. 22.— 26. 28.—30. 
aus dem Schiffe Emilie, Capitain Kuhrt. 
Nach Beendigung der Auction wird im Königl. Berg ⸗Speicher noch vers 
kauft werden: BER: 
aß fife Mandeln. 


: 2 8 
89, Mentag, den 21. September d. J., follen im Haufe Lauggaſſe 302.123. 


auf freioilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
Sulderne Ep, Thee⸗, Vorlege⸗ u. Punſchlͤffel, Fiſchſpane, Kuchenhebe:, Zuk⸗ 
kerkörbe pp., — 1 vorzügliches Flügel⸗Fortepiano in polyfander Holzkaſten, 1 tafels 


ſörmiges Piano, 1 Glas: Kronleuchter mit 24 Yanen u. dazu gehörigen C Wands 


leuchteru, Trumeaux, Pfeiler und Sophaſpiegel, vorzügliche n. ahag. Sophas mit 
rotpſeidener u. Kaantrchbezügen, dito Polſter⸗ u. Rohrſtühle, Kapp⸗, Spies, Sc⸗ 
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Phar u. Damenſchreibetiſche, 1 dito Böcherſchrank, Buffer, Peiderfecretair, Servan - 
ten, Kommoden u. Notenſchränke, geſtrichene Kleiderſchtänke u andre Mobilien, — 
Teppiche, geſtickre und brochirte Gardienen, Verzierungen dazu, ſchönes Tiſchzeug/ 
viele u. ausgezeichnete porzellane, Glas⸗ u. Kryſtallgetäthe, Cabarees, Plattmena⸗ 
gen, Auffäge, Maſchinen, Lampen, Leuchter, mehrere Dutzend engl. Tiſchmeſſer in 
weißen elfenbein. Schaalen, Unterſätze aller Art, Nippesſachen u. viele andere gute 
Haus⸗ u. Wiethſchaftsgeräthe. N 
5 = E J. T. Engelhard, Auetionator. 
399, Auction mit hollaͤndiſchen Hecringen 
vom diesjaͤhrigen Fange. 

Montag, den 14. September 1846, Vormit⸗ 

tags 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mater im neuen Sees 


packhofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen kaare Bezah⸗ 
lung verkaufen: 


150 16 hollandiſche Heeringe vom diesjährigen Fange 
10032) — von vorzuͤglicher Qualität u. Packung. 
welche in dieſen Ta en im Schiff Alida Jantina mit Capt. H. J. Klazen hier ein 

trafen. 5 Rottenburg. Görtz. 


91. Auction mit hollaͤndiſchen Hecringen  * 
vom Hlesjaͤhrigen Fange. 
Dienſtag, den 15. September 1846, Bormit- 
fags um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkter im neuen 
; Gecpackhofe durch öffentliche Auction an den Meifldierenden gegen baare Be: 


ahlung verkaufen: 5 , 
| 15016; Holländische Heeringe vom diesjährigen Fange 
10032 —von vorzuͤglicher Qualitat u. Packung, 


welche in dieſen Tagen im Schiff Alida Jantina mit Capt. H. J. Klazen hier ein⸗ 
trafen. Rottenburg. Focking. 

92. Montag, den 21. September c., Vormittags 10 Uhr, follen in dem zu 
Biirgerwiefen, erſte Trift, No. 6. delegenen Hofe freiwillig verſteigert werden: 

6 werd. Milchkühe, worunter 5 trag., 2 Pferde, 2 Schweine, Spazier⸗ und 

Aibeitswagen, Spazier⸗ und Urbeitsgeſchitre, 2 Häckſelladen, 1 Mehlkaſten, 1 Sus 
Zweite Beilage. 


: ' 
99. Ein mahag. Flügel-Fertepiano von 6 Oct. ijt Strohdeich No. 1. zu vert. 


100. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gedrannter Kalk 

iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbreunerei zu Legan und Langgarten Ne. 78. 
. . Do mans k 9. 

101. Dritten Damm, Johannis gaſſen Ecke No. 1422., eine Treppe hoch, ſtehen 

Sophas, Schränke, Stühle, Tiſche u. dal. zum Verkauf. 

102. Ein elegans und dauerhaft gebauter Halbwagen auf C. Federn iſt Kaſſub⸗ 

ſcheumaikt No. 822. zu verkaufen. . 

103. Das berühmte engl. Gehöröl f. d. Taubh., Harthörigk., Sauſ, Brauf. in 

d. Ohr. p. ſtets, echt u. billig, v. 20 fgr. pro Fl. an, z. hab. Fraueng. 902. 


101. Fettheertage vorzüglicher Qualität empfiehlt 
in ½ und ½e Gebinden wie auch einzeln 


; Johann Fast, Brodhänkengnsse 661., Ecke der Kürschnerg 
105. Weizenstärke, Kartoffelmeh!, Kartoffelgrütze und Blaussel verschie- 
dener Qualität ist Zu haben Sandgrube No. 386, 
106. In Karlikau ſtehen 4 fette Kühe zu verkaufen. iiss 
307. In Karlikan ſtehen 12 Ferkel eugliſch⸗chineſiſcher Rage zu verkaufen: 
103. Bootsmaunsgaſſe Ne. 1171. find gerditete Reunaugen zu verfaufen. 
109. Ein gut erhaltener Flügel iſt zu verkaufen Breitgaſſe No. 1041. 
110. Ein Sopha mit Dammaſt beſchlag., ſteht f. 8 stl. z. V. Schuſſeld. 1131. 


1. Wildrufe , eee ate Art f. Jäger z hab. Fraueng. 802. 
11. Feine Drosd. Malerf arb. im Plat 5: verkauf Sraueng. 902. 

113. Schoͤner kuſcher weißer Saat⸗Weizen n. Caat-Mogaen 
iſt im Domiukſpeicher käuflich zu haben. ; : 

114. Eichel-Caffee u. fetten Sdhwagerfaje empf. G Y. Küffner, Schnäffem. 714: 
115. Es find wegen Verſetzung mehre Sachen zum Verkouf Kurnſtgaſſe 1073. 


116. Me effing. Vogelgebauer empfiehlt G. Renne, Langgaſſe 402. 


117. Das engl Gichtpapier allein ächt u. billigſt. z. hab. Franeng. 902. 
148. Heil. Geiſtgaſſe No. 783. find alte Oefen zu verkaufen. . 
klugekommene Fremde d. 11 Septbr. 1816 mit dem Dempfſchiff „Gazelle“ v. Königsberg. 

Here Lieutenant ven Faß aus Petsdam, Herr Doctor Janert aut Ortelsburg. 
die Herren Kaufleute Noſeubain aus Königsberg, Matzahn und Schwander aus 
Danzig, Namaparsli aus Luyck, die Herten Zimmergeſellen Hollaud und Reimann 
aud Köulgaverg, Herr Seilermeiſtet Zander aus S:. All lecht, Herr Lithograph Sauer 
aus Könmsberg, der Dienſtbote Lehnert und Hen Handelsmann Lowenftein aus 
Danzig, die Derren Eiſeufabticauten Gebrüder Pehnkan aus Schwarzbunz⸗ 


Seebad Zoppot. 


Bonntag, den 13. September 1846, findet das bereits angekündigte letzte Feſt 
der diesjährigen Badeſaiſon ſtatt; das Konzert, von einem ſtark beſetzten 
Orcheſter ausgeführt, beginnt um 3/2 Uhr Nachmtttags. Um 7 Uhr werden 
die zahlreich aufgeſtellten Transparente erleuchtet und der Park illuminirt. 
Die Transparente werden durch bengaliſche Flammen von 15 zu 15 Minuten 
in einem andern Lichte erſcheinen und werden Kanonenſchläge auf die jedes 
malige Veränderung des Lichtes aufmerkſam machen. Die Transparente ſind 
jo aufgeftellt, daß fie, Falls ungünſtige Witterung eintreten follte, von den 
Salons bequem zu ſehen ſind. um 9 Uhr beginnt der Ball in Theater⸗ 
Saale, deſſen Eröffnung durch Aufſteigen von Raketen und durch Kanonen- 


ſchläge angezeigt werden wird. Entree pro Perfon 744 Sgr. Familien von 


4 bis 6 Perſonen 1 Rthlr. Für die reſp. Abonnenten 5 Sgr. Kinder 
ſind frei. a : l 


Voigt. 
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